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ausgelesen

1. Zürcher Kuttel-Kongress VSMK - SFV mit
Militär Tambouren von Helvetia Zürich

Die militärischen Verbände der
Kulinarik-Logistik trafen sich in
Höngg zu ihren Jahresversammlungen.

Zum ersten Mal in der
Geschichte der Verbände wurde
einer langjährigen Tradition Ehre
erwiesen. Die bald in Vergessenheit
geratenen und aus dem Militärkochbuch

verschwundenen Rezepte werden

von einer Fachgruppe neu
lanciert. Mit dem organisierten Forum
wurde den Inneren Werten der
Wiederkäuer das verdiente Gewicht
verliehen. Musikalisch umrahmt wurde
der Anlass mit Tambouren von
Helvetia Zürich.

Zurich. - 89 Jahre SFV Sektion Zurich, 54 Jahre

VSMK Sektion Zürich und langjährige Freundschaft

waren Grund genug, um die

Generalversammlungen gemeinsam zu organisieren Bereits

im Vorfeld des Anlasses wurden Stimmen laut, die

die gemeinsamen Schritte begeisternd befürworten

Die Versammlungen verliefen getrennt
durchgeführt, traditionsgemäss ohne Aufsehen, aber auf
der Seite des VSMK, stand infolge des Mitglie-
derschwundes und der damit verbundenen
finanziellen Existenzgeführdung, eine gewisse Besorgnis

im Raum. Eine Spezialkomnnssion wird
bestimmt dieses Ungleichgewicht wieder ins Lot bringen,

indem mit dem Zentralvorstand Lösungen

gesucht werden

Führende Tambouren im Einsatz

Kein Hochmut, aber grosse Achtung dürfen die

Kulinarik-Logistik-Verbande an den Tag legen,

wurde doch der Anlass von einer der führenden

Tambouren Vereinigungen der Schweiz, demTam-

bourenverein Helvetia Zürich, musikalisch um¬

rahmt Sie führen grosse internationale Anlasse

musikalisch an Deshalb war es eine spezielle Ehre,

das Kulinarische mit einem musikalisch hochstehenden

Trommelkonzert von Militär-Tambouren
umrahmt bekommen zu haben.

Start des ersten Zürcher Kuttelkongresses:
Meilenstein für Ernährungsgeschichte

Roger Seiler, Präsident SFV, sprach im Plenum

seinen Dank an alle Anwesenden fur ihre Teilnahme

und erläuterte gleichzeitig die langjährige, gemeinsame

Tradition, erstklassischer militärischer

Verpflegung, welche die Neuerung ermöglichte. Mit
dem Start des 1 Zürcher Kuttelkongresses konnten

die militärischen Kulinarik-Logistik-Verbän-
de einen Meilenstein in der Schweizerischen

Ernährungsgeschichte setzen. Die Liebhaber von Innereien

und Kuttelneurotiker zu mobilisieren und

sie gleichzeitig mit weiteren Freunden für die

Durchführung des nächsten gemeinsamen Anlasses,

unter dem selben Titel, zu gewinnen, war die

gegluckte Herausforderung Dabei sollten die seit

der Gründung des VSMK legendären Kuttelge-
richte in attraktiver, gleichsam traditioneller wie

auch moderner Form auch Gasten präsentiert werden.

Ein Blick auf die Menükarte

Die vom heutigen Vorstand des VSMK inszenierte

Sammlung von Rezepten führte dazu, dass am

Kongress wirklich mit einer bisher nie dagewesenen

Vielzahl von Rezepten, verbunden nut
Allgemeinwissen zur Entwicklung, sowie einer
einzigartigen Menugestaltung aufgewartet werden konnte.

Nach einer interessanten, soziologisch
aufgearbeiteten Einführung von Robert Zurbriggen,
Delegierter VSMK, unter dem Titel «Kutteln einst

und heute» wurden nach einem mit frischem, grünen

Winterkaldaunensalat zur Vorspeise, zum

Hauptgang ein braisierter Kalbslab Rollbraten

als Hit des Tages mit Gemüsebukett und frischem

Kartoffelstock präsentiert (siehe Bilder rechts).
Beste Schweizer Gewächse aus Rebbergen vom Lauf
der Rhone ergänzten das vorzügliche Mahl.

Selbstverständlich wurde bei der Menuzusam-

menstellung und der Wahl der Weine auf die

Inhaltstoffe der einzelnen Lebensmittel geachtet
und zum Ausgleich von Säure und Base überraschte

die Küchenbrigade mit Sämi Raess und Peter

Bechter von der legendären Kochschule La Cuisine

nochmals mit dem fruchtgepragten Nachtisch

Unbedingt vormerken

Herzlichen Dank an den Organisator des Anlasses,

Stefan Moeri der grosse Schaffer hinter den Kulissen,

und an seine Mannschaft Wer die Kuttelkul-
tur liebt, wiederholt sich nut dem Spruch, einmal

Kutteln - immer Kutteln Viele schrieben sich

bereits das Datum des nächsten dem Thema gewidmeten

Anlasses ein. Am 12. Oktober werden die

gesammelten Werke «La Triperie» in gedruckter
Form vorgestellt und am 20. Februar 2010 findet

der 2. Kuttel-Kongress statt.

(ZRH/ROS/ZUR/ESG)

Kutteln als Hauptgericht

Nicht nur bei der Sektion Zürich VSMK gehört
die Kuttelspeise jeweils zu den Hauptgerichten
für die Jahresversammlungen, so auch bei den

Berner Oberländer Kuchenchefs. In einem grossen

Kessi bereitet jeweils die Wirtin des Stammlokals

feine, zarte Kutteln nach Grossmutter-
Art zu Es darf geschöpft werden bis zum
Umfallen Und wer halt nicht Lust auf das

Gericht hat, dem wird eine Bratwurst mit
Beilage serviert (-r.)
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Adress- und Gradänderungen

fur Mitglieder SFV: Zentrale Mutationsstelle SFV, Postfach, 5036
Oberentfelden, Telefon- 062 723 80 53, E-Mail: mut@fourier.ch

fur Mitglieder SOLOG: Zentrale Mutationsstelle SOLOG, Stein-
berggasse 59, 8400 Winterthur, Telefon 052 268 19 73,
E-Mail. mut@solog.ch

fur Mitglieder VSMK: Mutationsstelle VSMK, Gossauerstrasse
61/1, 9100 Herisau, E-Mail: vonaesch@gmx.ch

fur ALVA-Mitglieder: Stabsadj Sandro Rossi, Tuchschmid-
weg 6, 5000 Aarau, E-Mail: sandro rossi@alvaargau.ch
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